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Herzlich Willkommen im  

BestPractice Archiv der 
 
UNIVERSITÄT SIEGEN  

 
für sparsamen und klimaschonenden 

Umgang mit Primärenergie! 
 
 
 

 

An der Universität Siegen werden jährlich rund 3.000.000,- € für die 
Beschaffung von Primärenergie ausgegeben. Diese Kosten zu senken 
ist unser primäres Ziel. Erfahrungen zeigen, dass durch ein 
angepasstes Nutzerverhalten diese Kosten um bis zu 15 % gesenkt 
werden können. 
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Daher unsere eindringliche Bitte an Sie, die 
nachfolgenden Hinweise zu beachten: 

 
 

Stromeinsparung  
 
1. Schalten Sie die Beleuchtung bei ausreichendem Tageslicht und beim 
 Verlassen des Raumes ab. 
 
2. In selten benutzen Fluren und Treppenhäusern, sollte die 

Beleuchtung nach Gebrauch (z.B. bei abendlichen Überstunden) und natürlich bei 
ausreichendem Tageslicht ausgeschaltet werden. 

 
3.  Verwenden Sie keine  elektrische Zusatzheizung. 

Falls die herkömmliche Heizung (aus welchen Gründen auch immer) nicht ausreicht, 
benachrichtigen Sie bitte im Dezernat 5, die Abteilung für Betriebstechnik, Tel.: 4321. 

 
4.  Computer und Kühlschränke stellen wesentliche Stromverbraucher in Büroräumlichkeiten  
 dar. Sie sollten ebenfalls in längeren Nutzungspausen (Monitor ab 30 Min ., Computer  

ab 1 Std ., Kühlschrank ab 3 Tage ) abgeschaltet werden. 
 
5.  Nutzen Sie Thermoskannen, um den Kaffee warm zu halten, statt die  Kaffeemaschine  
 für längere Zeit in Betrieb zu halten. 
 

 
Wärmeeinsparung  
 
Jedes Grad weiniger spart ganze 6 % Heizenergie ein ! 
 
1. Überprüfen Sie, ob Ihre Heizung richtig eingestellt ist  

– ideal sind 20 bis 21 °C  –.  
  
2. Lüften  Sie, indem Sie Ihr Fenster für ca. 5-10 Minuten  weit öffnen. Drehen Sie dabei wenn 

möglich die Heizung ab. So geht wenig Wärmeenergie verloren und ein optimaler 
Luftaustausch ist garantiert. 

 

 
Wassereinsparung  
 
1. Nutzen Sie die Spartaste an den Toilettenspülungen 

(Zurückziehen oder nochmaliges Betätigen des Hebels 
bzw. der Taste unterbricht den Spülvorgang). 
 

2. Melden Sie undichte Spülkästen, Wasserhähne und  
Armaturen an die Abteilung: Betriebstechnik im Dezernat 5, Tel.: 4321. 
 


